
 

Entschließungsantrag  

Fraktion der SPD 

Anhörung zur geplanten Zentralisierung der Hessischen Lehrkräfteakademie 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Hessische Landtag führt noch in diesem Jahr eine Anhörung zur geplanten Zentral-

sierung der Standorte Gießen, Frankfurt, Kassel und Wiesbaden der Hessischen Lehr-
kräfteakademie durch. Angehört werden in diesem Rahmen der Personalrat der Hessi-
schen Lehrkräfteakademie, Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen Sachgebiete und 
Dezernate, die von der Zentralisierung betroffen sein würden, sowie das Präsidium der 
Lehrkräfteakademie. Die Anhörung soll federführend vom Kulturpolitischen Ausschuss 
umgesetzt werden.  

 
Im Rahmen der Anhörungen sollen folgende Aspekte besondere Berücksichtigung finden: 

 a) Vorteile der Standorte Gießen und Alsfeld,  

 b) Nachteile der Standorte Gießen und Alsfeld,  

 c) Einschätzung zur Bedeutung von einer Zentralisierung der Hessischen Lehrkräf-
teakademie, 

 d) Personalstrukturen der betroffenen Dezernate und Sachgebiete,  

 e) Synergieeffekte der bisherigen und geplanten Standorte, 

 f) Auswirkungen des geplanten Umzugs auf die Arbeitsfähigkeit der Hessischen 
Lehrkräfteakademie insgesamt sowie der betroffenen Dezernate und Sachgebiete 
im Speziellen,  

 g) konkretes Konzept, wie durch die Zentralisierung der ländliche Raum tatsächlich 
gestärkt werden soll,  

 h) mögliche Alternativen, wie der ländliche Raum durch eine dezentrale Struktur in 
allen Landesteilen gestärkt werden kann.  

 
2. Der Hessische Landtag bekräftigt sein Interesse an einer arbeitsfähigen und den Heraus-

forderungen der Zukunft angepassten Hessischen Lehrkräfteakademie als hessische Bil-
dungsverwaltungsbehörde.  

 
3. Der Hessische Landtag erkennt an, dass aufgrund auslaufender Verträge ein neuer 

Standort für die Abteilungen der Hessischen Lehrkräfteakademie, die bisher in Frankfurt 
am Main angesiedelt waren, gefunden werden muss.  

 
 
Begründung: 

Auf die am 2. Juli 2020 veröffentlichte Entscheidung zur Zentralisierung der vier Standorte 
Frankfurt, Gießen, Kassel und Wiesbaden an zwei neuen Standorten in Gießen und Alsfeld rea-
gierten die Beschäftigten mit Briefen an das Hessische Kultusministerium, die deutliche Beden-
ken erkennen lassen. Der Hessische Landtag ist daran interessiert, die verschiedenen Einschät-
zungen der Beschäftigten an den betroffenen Standorten in Erfahrung zu bringen.  
 
 
Wiesbaden 1. Oktober 2020 

Die Fraktionsvorsitzende: 
Nancy Faeser 
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